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1. Herleitung der Forschungsfrage

Worin besteht das Potential von Waldgärten Wissen über eine nachhaltige Entwicklung in eine 

städtische Gesellschaft zu vermitteln und wie kann dieses Potential messbar gemacht werden?

● Eingrenzung auf Biodiversität und Ernährung 

Leitfragen:

● Welche Maßnahmen / Methoden können Waldgärten nutzen, um Biodiversität und Ernährung zu adressieren?

● Welche Ziele können oder sollen durch die Maßnahmen erreicht werden?

● Welche Methoden richten sich an spezifische Zielgruppen?

● Wie kann gemessen werden, ob Ziele erreicht wurden?

Engagement Global 2019
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2. Methoden

● Schlagwortrecherche 

○ Biodiversitätsbildung

○ Ernährungsbildung

● Fallstudien 

● Indikatorenentwicklung 

○ Was soll gemessen werden? 

○ Was ist das normative Ziel?

○ Wie wird dieses Ziel erreicht? 
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3. Ergebnisse Literaturarbeit

● Erfahrung von Biodiversität ermöglichen

● Biologische Vielfalt aufzeigen 

● Biodiversitätsschutz inkl. Agrobiodiversität fördern

● Wissenschaftlichen Begriff vermitteln

● Kinder: wichtig für Entwicklung; Zukünftige Generation

● Jugendliche: Zukünftige Generation

● Professionelle: Taxanomisches Wissen 

● Familien: Mulitplikatoren

● Sozial schwache Gruppen: Zugang zu Bildung fördern

● Praktische, erfahrbare Maßnahmen in Natur

● Tiere und Pflanzen zu Anschauung und als Identifikationsfiguren 

Biodiversität

Ziele

Zielgruppen

Maßnahmen 

3Vgl. Schönfelder 2009; Gatzke 2013; 

Gebhard 2009; Sturm 2012; Stopka

2013; Lack 2011; Heidregger 1971



3. Ergebnisse Literaturarbeit

● Eingliederung in die schulische Bildung (kognitiv, emotional, motivational, evaluativ)

● Hilfestellung für Ernährungsbildung von Multiplikatoren (Wissenslücken füllen und weitervermitteln 

lassen (kognitiv, u.U. motivational)

● Weiterbildung anderweitig Interessierter (sekundäre Wissensvermittlung und Kompetenzbildung)

(kognitiv, evaluativ, emotional)

● Kinder, Jugend (Zentrales Alter für Verhaltensmuster-Bildung)

● Lehrer / Eltern (deutliche Wissenslücken führen zu geringer Thematisierung)

● Teilnehmer von Weiterbildungskursen (Sprachkurse, Alphabetisierungskurse), häufig sozial 

schwächere (Interesse trotz Desinteresse)

● Exkursionen, Rallys, Arbeitsblätter, Diskussionen

● Fortbildung (praktischer Anteil), Hilfe mit Unterrichtsmaterialien, Speiseplänen und Zubereitung, Eltern-

Kind-Angebote

● ,,Food Literacy”, praktische Verbindung mit theoretischen Wörtern, Schriften etc., Kochen, Exkursionen

Ernährung

Ziele

Zielgruppen

Maßnahmen
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Vgl. Heseker; Beer 2004; Mann-Luoma et al. 2002; Bartsch et al. 2013; Schuster; 

Jou 2012



4. Ergebnisse Fallstudien

Café Botanico 

Ziel Maßnahmen Zielgruppe

Motivational: Zugang zu Wildkräutern 

ermöglichen

Essen im Restaurant Jede Person, die sich Essen und 

Führung leisten kann

Emotional: Biodiversität aufzeigen; 

Kochen mit Wildkräutern

Führungen durch den Waldgarten;

Essen im Restaurant

Keine Einschränkungen

Kognitiv: Wissen über Permakultur 

und Lebensmittel

Führungen durch den Waldgarten Jeder und Jede; Menschen, die sich 

bereits mit Permakultur auskennen

Café Botanico 2020
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4. Ergebnisse Fallstudien

Beacon Food Forest

Ziel Maßnahmen Zielgruppe

Kognitiv: Prinzipien eines 

Waldgartens, Wissen über 

Permakultur, ökosystemare

Prozesse und 

Dienstleistungen

Emotional: Spaß an Natur

• Workshops

• Klassen

• Audiotouren

• Touren

• Vorträge

• Veranstaltungen

• Gemeinschaftsbildung

• Jeder und Jede

• Kooperation mit 

Schulklassen

• zielgruppenspezifisches 

Angebot

• große Reichweite

Beacon 

Food Forest 

2020
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4. Ergebnisse Fallstudien

Palkieshof

Ziel Maßnahmen Zielgruppe

Kognitiv: Informationen und 

Fähigkeiten (Permakultur)

Wochenendkurse 

(themengebunden)

Erwachsene mit Grundkenntnissen 

(Permakultur, Gärtnern)

Kognitiv: Erkennen von 

Kreisläufen etc.

Emotional: Spaß und Faszination

,,Naturerlebnis” (ca. 2 

Stunden) 

(Themengebundenheit 

möglich)

Kinder, Spaß an Aktivitäten im Freien, 

Interesse an Natur

Kognitiv: Projekt kennenlernen Führungen Alter unwichtig, Kenntnisse unwichtig, 

Interesse 

Kognitiv: Bekanntheit steigern

Motivational: Werbung für 

Veranstaltungen

Zeitungsartikel Interessierte, erwachsene, Zielgruppe 

der Zeitung (z.B. lokal)

Palkieshof 2017
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4. Ergebnisse Fallstudien

Österreichisches Waldgarteninstitut

Ziel Maßnahmen Zielgruppe

Kognitiver Effekt Kooperation mit Waldgärten 

in der Region (Führungen)

Keine Einschränkungen

Kognitiver Effekt 

(Wissensvermittlung)

Motivationaler Effekt (Inhalt 

von Workshops umsetzen)

Mehrtägiges Festival 

(Vorträge, Workshops)

Keine Vorkenntnisse, Spaß 

und Interesse an Ernährung 

und Gärtnern

Österreichisches Waldgarteninstitut 2020
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5. Indikatorenentwicklung

9

Output-Indikatoren

• Zählung der TeilnehmerInnen

(Spezielle Zielgruppen)

• Anzahl der Buchungen

• Kontaktaufnahme von Schulen

• Downloads von Apps

• Häufigkeit von Besuchen

Was ist das normative Ziel? – Effekte  nach Felix und Frey (2014)

Wie wird dieses Ziel erreicht? – Maßnahmen 

Was soll gemessen werden? – Output- und Outcome-Indikatoren 

Outcome-Indikatoren

• Auswertung / Bewertung der Projektarbeiten / Arbeitsblätter

• Beobachtungen während der Maßnahme 

• Beobachtung der Mimik, physische Signale

• Dokumentation und Auswertung der Diskussionen

• Bewertungsbögen von Teilnehmern

• Häufigkeit des Themas im Unterricht

• Lehrpläne / Inhalte in Studiengängen

• Tests, Befragungen / Fragebögen zu Unterrichtsinhalten

• Tests zu Wissenszuwachs

• Quiz

• Befragungen

• Herbarien

• Erwerb weiterer Kompetenzen – Besseres Verständnis von Texten etc.



5. Indikatorenentwicklung (Fallstudien)
Fallstudie Output-Indikator Gewünschter Effekt (Outcome) Outcome-Indikator

Café Botanico ● Bewährtes Essen

● Zahl der 

Besucher/TeilnehmerInnen

Emotional (Wildkräuter sind lecker)

Evaluativ (Reflektion über Ernährung 

und Lebensmittel)

Kognitiv (Permakultur)

Qualitative Befragungen

Beacon Food 

Forest

● Zahl der TeilnehmerInnen

● Zahl kooperierender 

Schulklassen

Kognitiver Wissenszuwachs Test (Vorher - Hinterher)

Palkieshof ● Zahl der TeilnehmerInnen

● Zahl der Kommentare, 

Reaktionen etc. auf 

Zeitungsartikel

● Zahl der TeilnehmerInnen in 

Folge der Zeitungsartikel

Kognitiv (i.E. Wissenszuwachs)

Emotional (i.E. Kinder haben Spaß)

Motivational (i.E. Umsetzung des 

Gelernten)

Fragebögen (Vorher - Hinterher)

Wahrnehmung durch BetreuerInnen 

(subjektiv)

Abschlussbesprechung / Diskussion

Waldgarteninstitut 

Österreich

● Zahl der TeilnehmerInnen Kognitiv (i.E. Wissenszuwachs)

Emotional (i.E. Festival macht Spaß)

Motivational (Umsetzung 

Workshops)

Fragebögen (Vorher - Hinterher)

Wahrnehmung durch BetreuerInnen 

Abschlussbesprechung / Diskussion
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6. Diskussion

● Hohe Zielgruppendiversität (Maßnahmen und Zielsetzung als 

Unterscheidungsmerkmal)

● Haupteffekte: Kognitiver, Emotionaler, Motivational Effekt (unterstützt durch 

Praxis) 

● Waldgarten als ergänzender Bildungsort (Kooperationen im Mittelpunkt)

-> Waldgärten können parallel Biodiversität und Ernährung ansprechen

-> keine Beschränkungen auf einzelne Themen nötig 

-> Bildungssektor steht im Mittelpunkt (Kinder, Multiplikatoren, Erwachsene)

-> kleinere Zielgruppen können deutlich von kooperativen Maßnahmen profitieren
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7. Reflexion der Arbeit

Positives

● Zeitlich gut organisiert (Seminar und Gruppe)

● Setzung von individuellen Interessensschwerpunkten gewünscht

● Mischung aus Fallbeispielen und Literaturrecherche 

Negatives

● Unklar abgegrenztes Thema durch zwei Ansprechpartnerinnen 

● Schwierige Kommunikation mit Waldgärten 

● Wenig Literatur zu Waldgärten -> strukturierte, gruppeninterne 

Literaturrecherche kompliziert
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